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Neufestsetzung der Gebühren für Personalessen und Menü für Externe bzw. Synergiepartner

Mit Fertigstellung des Projektes Revitalisierung Kreuztrakt Ende des Jahres 2005 wurde allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Geriatrischen Gesundheitszentren (GGZ) am Standort Gries
und den Angehörigen von Patientinnen (in Ausnahmenfällen) bzw. den Synergiepartnern ein neuer
Speiseraum zur Verfügung gestellt, in dem die Möglichkeit besteht ein Mittagessen einzunehmen.

Der neue, attraktive Speisesaal wird gut genutzt und das erweiterte Angebot gerne angenommen,
die Preise sind seit 1.1.2013 unverändert geblieben. Die vorgeschlagene Preisanhebung wird durch
die Kostensteigerung in den vergangenen drei Jahren notwendig.

Die GGZschlagen daher für folgende Angebote - an allen Standorten - ab 01.01.2016 nachstehend
angeführte Preisevor:

Preise für Mitarbeiterinnen: Preise ab 01.01.2016
Menü mit Suppe und Dessert Euro 4,50
Hauptspeise mit Salat oder Dessert Euro 3,50
Salatplatte mit Gebäck Euro 3,00
Kleiner Salatteller mit Gebäck Euro 2,00
Suppe mit Gebäck Euro 1,50
Menü Schüler Euro 2,00
Frühstück Euro 2,00
Abendessen (Weckerl) Euro 2,00

Preis für Angehörige (Standort Gries):
Der Preis für ein Menü mit Suppe und Dessert für Angehörige von Patientinnen (in Ausnahmefällen)
bzw. Synergiepartner soll unverändert Euro 6,50 betragen.
Damit die/der Angehörige beim Portier eine Essensmarkeholen kann, ist ein telefonisches Aviso/ein
E-Mail von Seiten der jeweiligen Station an den Portier (V-Portiere Gries) erforderlich.

Der Verwaltungsausschuss der Geriatrischen Gesundheitszentren der Stadt Graz stellt daher gemäß § 5,
Abs. 2, des Organisationsstatutes der Geriatrischen Gesundheitszentren der Stadt Graz den

Antrag,

der Gemeinderat wolle beschließen:

Erhöhung der Gebühren für Personalessenund Menü für Externe bzw. Synergiepartner mit Wirksamkeit
01.01.2016, wie in diesem Bericht angeführt ist.
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